
 

 

 

 

DAS OFFENE OHR 

 

 
 

Ausgabe Nr. 89  April / Mai 2016 
 

Zusammenarbeit aller Blumenauer Gemeinschaften 
 

 

  

 

Ausgabe Nr. 144                            Juni / Juli 2025 

Zusammenarbeit aller Blumenauer Gemeinschaften 

 

In eigener Sache 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dem Sommer beginnt auch wieder die Freiluftsaison mit den traditionellen 

Sommer- und Straßenfesten bei Vereinen bzw. Städten und Gemeinden. 

Sängerrose und Siedlergemeinschaft haben auf der Blumenau mit der beliebten 

Maibaum-Aufstellung am 1. Mai bereits den Startschuss gegeben. Die Tennisab-

teilung des SCB hat schon ihr Sommerfest angekündigt und im September freuen 

sich die Blumenauer auf die Kerwe. 

Es ist schön zu sehen, dass diese traditionellen Veranstaltungen Besucherinnen und Besucher aus allen 

Altersklassen anlocken und generationsübergreifend gemeinsam gefeiert wird. 

Es bleibt zu hoffen, dass es auch weiterhin engagierte Menschen gibt, die diese Veranstaltungen am Leben 

erhalten. Denn dieses gemeinsame Erleben ist so wichtig für den Zusammenhalt in unserer oft so gespal-

tenen Gesellschaft. 

In diesem Sinne: Feiern Sie mit und unterstützen Sie dadurch die Veranstalter! 

 

Die Redakteurinnen 

 
 

Liebe Leser,  
bitte beachten Sie, 
dass nur diejenigen Ar-
tikel die Meinung der 
Redakteurinnen wie-
dergeben, die auch mit 
„die Redaktion“ bzw. 
„die Redakteure“ unter-
schrieben sind. Für die 
übrigen Artikel sind die 
genannten Verfasser 
verantwortlich. 
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Sängerrose Blumenau  
 

 

Neujahrsempfang, Heringsessen, Generalversammlung 

 

 

Am traditionellen Neujahrsempfang 

am Sonntag, 12.01. begrüßte die „Sän-

gerrose“ ihre Mitglieder und Blume-

nauer Mitbürger im neuen Jahr und 

gab einen Rückblick -auch in Bildern- 

auf das abgelaufene Jahr 2024 und 

wünschte allen Anwesenden alles 

Gute für das neue Jahr 2025. 

 

 

 

Das Heringsessen fand -wie immer- am Freitag 

(07.03.2025) nach Rosenmontag statt. Traditionell 

gab es selbst eingelegte Matjes- und Bismarckhe-

ringe, sowie eine Hausmacher Wurstplatte - oder 

Pellkartoffeln mit Quark. 
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Am Freitag, den 21.03.2024, fand die Ge-

neralversammlung der Sängerrose statt, 

bei der die alte Vorstandschaft einstimmig 

wiedergewählt wurde. Erster Vorsitzender 

ist wieder Jürgen Klopsch, 2. Vorsitzender 

Frank Schwindt, 3. Vorsitzender Andreas 

Rutz und Kassier Joachim Schwarz. Da für 

das Amt des Schriftführers niemand gefun-

den wurde, wird dieses Amt kommissarisch 

von den übrigen Vorstandsmitgliedern 

wahrgenommen. 

 

 

Maibaum-Aufstellung auf dem Festplatz Blumenau 

 

Seit 1972, also seit 53 Jahren, stellt der MGV „Sängerrose“ Blumenau den Maibaum auf, in diesem Jahr 

zum dritten Mal in Zusammenarbeit mit der Siedlergemeinschaft Blumenau. 

 

Am 1. Mai um 10:00 Uhr war es bei „Kaiserwet-

ter“ wieder soweit. Traditionell wurde der 20 Me-

ter hohe Baum mit den Wappenschildern der 

namensgebenden Orte der Blumenauer Stra-

ßen mit Muskelkraft aufgerichtet. Am Zugseil 

standen die Gäste und -wie immer- die Lokal-

prominenz. Nach einer kurzen Begrüßung 

durch den 1. Vorsitzenden der „Sängerrose“, 

Jürgen Klopsch, und den 1. Vorsitzenden der 

Siedlergemeinschaft Blumenau, Dr. Michael 

Christill, führten die Kinder des Kindergartens 

der Reha-Südwest Regenbogen gGmbh einen 

Tanz um den Maibaum auf.  

 

Anschließend traf man sich auf dem Siedlergelände am Hans-Böttcher-Haus zum geselligen Beisammen-

sein. Zum Essen gab es Steaks, Brat- und 

Feuerwürste, sowie Erbseneintopf und am 

Sektstand noch leckere Lachsbrötchen und 

Käsespieße. Im Hans-Böttcher-Haus gab es 

zahlreiche verschiedene Kuchen und Torten. 

Vor dem Hans-Böttcher-Haus gab es frische 

Waffeln vom Regenbogen-Kindergarten. 

 

Alles in allem war es eine gelungene und 

kurzweilige Veranstaltung, an die die Helfer 

und Besucher noch lange gerne zurückden-

ken werden. 
 

Text/Bilder: J. Klopsch 

 

Anzeige 
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Von Lesern für Leser  
 

 

Regrowing: Gemüse im Wasserglas nachwachsen lassen 

 

Nicht alle Gemüsereste müssen in die Tonne oder auf den Kompost. Stattdessen kann man sie nachwach-

sen lassen. Dieser Trend wird als Regrowing bezeichnet. So funktioniert es. 

Bestimmte Gemüsesorten wachsen besonders schnell und unkompliziert nach. Salat etwa bildet im Was-

serglas neue Blätter aus, Wurzelgemüse wie Möhren entwickeln lediglich frisches Grün. Es lässt sich aus-

gezeichnet für Salate und grüne Smoothies verwenden. Für das Regrowing im Glas eignen sich Reste von 

 

• Möhren 

• Salat 

• Stangen-Sellerie 

• Rettich 

• Wurzelpetersilie 

• Rote Bete 

• Kohl 

• Porree 

• Frühlingszwiebeln 

 

Gemüsereste zum Austreiben ins Wasser stellen 

 

Das Gemüse gut zwei Zentimeter über der Wurzel abschneiden und in ein mit Wasser gefülltes Glas stellen. 

Das funktioniert auch mit dem Strunk von einem Salatkopf. Schon nach ein paar Tagen treiben die ersten 

Blättchen wieder aus der Mitte aus. Noch besser klappt es, wenn die äußeren Blätter entfernt werden und 

nur das Herz des Salats im Wasser steht. 

Das Prinzip hilft auch bei der Lagerung von Salat: Wer wenig Platz im Kühlschrank hat, kann den Salatkopf 

in einer Schale mit etwas Wasser auf der Fensterbank lagern. So bleibt er knackig frisch und wächst sogar 

noch weiter.  

 

Regrowing auch in Erde möglich 

 

Reste von Salat und Porree können auf der 

Fensterbank problemlos weiterwachsen. 

Damit das Gemüse weiterwächst, braucht 

es viel Licht und Wärme, etwa auf einer 

Fensterbank. Wichtig: Mindestens alle drei 

Tage das Wasser auswechseln. Wer län-

ger etwas vom Gemüse auf der Fenster-

bank haben möchte, kann die Gemüse-

reste nach etwa zwei Wochen im Glas in 

einen mit Anzuchterde gefüllten Topf ein-

pflanzen. Die Erde gleichmäßig feucht halten. Wird zu viel gegossen, können die Kulturen schimmeln. Die 

Erträge beim Regrowing sind sehr gering und nicht mit der Aussaat im Gemüsebeet zu vergleichen. Es ist 

aber ein spannendes Experiment, zum Beispiel gemeinsam mit Kindern. 

 

Viel Spaß beim Ausprobieren! 

 
Text/Quelle: Andrea Lang/ndr.de 

 

https://www.ndr.de/ratgeber/garten/nutzpflanzen/regrow116_v-contentgross.jpg
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Bluteams  
 

 

Eine gute Nachricht - der Kindergarten bleibt den Blumenauern erhalten 

Diese wunderbare Nachricht machte im Mai die Runde. Bluteams, das ist der Zusammenschluss aller Blu-

menauer Gemeinden, Vereinen und Initiativen, sind darüber sehr erfreut, nachdem dieser Zusammen-

schluss seit 2022 sich für den Erhalt des Kindergartens eingesetzt hatte.     

Der Leiterin der REHA Südwest, Frau Petra Röder, bestätigte, dass sie den Mietvertrag mit der ev. Kirche 

für weitere 10 Jahre unterschrieben habe. 

Damit geht es für den Regenbogenkindergarten in Blumenau weiter! 

Wir freuen uns sehr, dass dies gelungen ist und danken den Akteuren, die diesen wichtigen Meilenstein 

möglich gemacht haben. 

Die Blumenau ist ein aktiver Vorort, naturnah mit einem geselligen und sozialen Miteinander, das für viele 

junge Familien attraktiv ist.  

Durch den Erhalt des Kindergartens kann sich unser Vorort weiterhin positiv entwickeln! 

Gartenvortrag „Der pflegeleichte Garten“ 

Gartenberater Verband Wohneigentum, Sven Görlitz, hatte am 10.April um 18 Uhr in unserem Vereins-

heim Hans-Böttcher-Haus viele gute und leicht umsatzbare Anregungen dabei, um Gärten pflegeleicht zu 

halten.  

Dabei sollen gerade viele Möglichkeiten, die ein Hausgarten bietet: Freizeit, Erholung, Spielplatz, Anbau 

gesunder Nahrungsmittel, Lebensraum für Tier- und Pflanzenarten und vieles mehr, erhalten bleiben. 

Die Zeit ist meist knapp, um sich aufwändig dem Garten zu widmen, solange man berufstätig ist oder man 

sich um die junge Familie kümmert. Später, wenn die Gartenarbeit schwerer fällt, ist es ebenso von Vor-

teil, wenn man sinnvolle Pflegemaßnahmen kennt und weiß, wie man sich die Arbeit erleichtern kann. 

Es wurde gezeigt, wie der Garten mit geringem Aufwand zur Wohlfühloase wird! 

 

Feuerlöscherprüfung 12. April 2025 

In diesem Jahr nutzten nur wenige die Gelegenheit, Ihre Feuerlöscher auf Funktionsfähigkeit prüfen zu 

lassen. Wir würden dennoch die Feuerlöscherprüfung noch einmal im nächsten Jahr anbieten. 

Eine Prüfung sollte alle 2 Jahre durchgeführt werden. Diese ist freiwillig, es besteht keine rechtliche Ver-

pflichtung hierzu. Unbestritten ist diese wichtig, denn ein Feuerlöscher, der nicht funktioniert, nutzt im Brand-

fall keinem etwas. Es ist durchaus zu empfehlen, einen funktionstüchtigen Feuerlöscher im Hause zu haben. 

Dieser kann Eigentum und unter Umständen sogar Leben retten. 

Ankündigung: 

Die Blumenauer Kerwe findet dieses Jahr am Samstag, 6. und Sonntag, 7.September 2025 statt! 

Siedlergemeinschaft Blumenau 
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1. Mai 

Bei strahlendem Sonnenschein wurde der 

1. Mai auf der Blumenau gefeiert. Pünktlich 

um 10 Uhr erhob sich der toll geschmückte 

Maibaum, mit Muskelkraft geschoben und 

gezogen, auf dem Blumenauer Festplatz. 

Dort ist er noch bis Mitte Juni zu bewun-

dern. 

Die Blumenkinder vom Regenbogenkinder-

garten tanzten vergnügt um den Maibaum. 

Sie hatten vier Wochen mit Erzieherinnen 

und Eltern zuvor geübt. 

 

 Eine siebenbürgisch-sächsische Volk-

stanzgruppe, die alle 14 Tage im Jona-

Gemeindesaal trainiert, brachte unter-

schiedliche Tänze dar, mit heimatlichen 

Trachten.  

 

Die Temperaturen waren sehr sommer-

lich, so dass die Gäste einen der zahlrei-

chen Schattenplätze aufsuchten. Die 

neue Toilettenanlage im Anbau der Sied-

lerhalle wurde kurz zuvor weitestgehend 

fertiggestellt und konnte benutzt werden. 

Die ebenerdige Lage hat die Nutzung ins-

besondere für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen deutlich erleichtert, was dankbar kommentiert 

wurde. Damit ist ein wichtiger Schritt gelungen.  

Der im Schatten gelegene Spielebereich 

für die Kinder wurde auch sehr gut ange-

nommen und die Kinder konnten an ver-

schiedenen Ständen ihre Geschicke zei-

gen. Als Belohnung gab es leckere Süssig-

keiten.  

Die Maifeier der Sängerrose und der Sied-

ler auf der Blumenau ist eine Veranstaltung 

mit Tradition und in dieser Form einzigartig. 

Wir hoffen, es bietet sich Ihnen im nächs-

ten Jahr die Gelegenheit, das Spektakel 

selbst mitzuerleben. 

Text/Bilder: M. Christill, M. Irmscher/U. Berle 
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Einladung blumenauer_flohmarkt    28.Juni 2025 
 

Am Samstag, 28. Juni von 10 - 15 Uhr findet der    blumenauer_flohmarkt  

auf dem Gelände der Siedlergemeinschaft Blumenau, Viernheimer Weg 227 gegenüber der Jona-

Kirche statt. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.  

Der Aufbau erfolgt am selben Tag ab 8:30 Uhr. 

 

Für jeden Aussteller und Ausstellerin steht eine Aufstellfläche für Tische mit einer 

Länge bis zu 3m bereit.  

Die Ausstattung des Standes wird nicht gestellt und nach Abbau ist das Gelände 

sauber zu hinterlassen. Die Teilnehmergebühr pro Stand beträgt 10 €. 

In diesem Jahr bieten wir für Blumenauer auch die Möglichkeit ihre eigene 

Auffahrt für den Verkauf zu nutzen. Die externen Standorte werden mitbeworben mit Markierungen 

auf einer Standortkarte. Bitte vermerken Sie auf der Anmeldung ob Sie zentral oder bei Ihnen zu 

Hause teilnehmen wollen. 

 

Wenn Sie Interesse an einem Stand haben, melden Sie sich bitte verbindlich an  

per Mail unter    blumenauer_flohmarkt@gmx.de  

 

unter Angabe Ihres Vor- und Nachnamens, Wohnort und Telefonnummer für eventuelle Rückfragen, sowie 

um Überweisung der Standgebühr auf folgendes Konto 

Volksbank Sandhofen IBAN: DE08 6706 0031 0031 3323 03  BIC:  GENODE61MA3 

 

Ein Plakat für den blumenauer_flohmarkt werden Ihnen für Werbezwecke zu Ihrer Verwendung zur Ver-

fügung stellen. Der Markt wird mit Plakat-Aushängen und in der Presse in der Metropolregion angekündigt 

und ist ab April auf unserer Internetseite zu finden. Gerne können Sie die Unterlagen weitergeben. 

Für Getränke, Kaffee und Kuchen sowie Snacks ist gesorgt.  Über Ihre Teilnahme oder Besuch würden wir 

uns freuen. 

 

Regenbogenkindergarten  
 

 

Großes Sommerfest im Regenbogen Kindergarten 
der Reha-Südwest Regenbogen gGmbH 

Stiller Weg 19 in 68305 Mannheim 
 
Am Sonntag, den 06. Juli 2025 wird von 12:00 bis 17:00 Uhr das große Sommerfest im Regenbo-
gen Kindergarten gefeiert. Unter dem diesjährigen Motto „Zusammen sind wir BUNT“ findet um 
12:15 Uhr eine Aufführung der Regenbogen-Kinder statt. Es wird tolle Spiel- und Bastelstände 
sowie Leckeres vom Grill und ein großes Salatbuffet geben. Freuen Sie sich auf die große Tombola, 
organisiert durch unseren Elternbeirat, mit vielen tollen Gewinnen. 
 
Text A. Gerhardt 

  

mailto:blumenauer_flohmarkt@gmx.de
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SC Blumenau – Tennis 
 

 
 

 

Alles hat seine Zeit 

Gäbe es schwarze Trauerbälle im Tennis, jetzt wäre ein Anlass damit zu spielen. Im Gedenken an unser 

Gründungsmitglied Günter Weindel, ohne dessen Beharrlichkeit und die seiner Mitstreiter statt der Tennis-

anlage vermutlich immer noch Brachwiese daliegen würde. Aber so verzeichnet die Chronik des  

SC Blumenau die Gründung einer Abteilung Tennis mit dem ersten und langjährigen Abteilungsleiter Günter 

Weindel. Das darf man wohl als ein bleibendes Lebenswerk bezeichnen, das Blumenauer, Schönauer, 

Sandhöfer und Lampertheimer, um nur den Großteil der Mitglieder zu nennen, seit nunmehr vierzig Jahren 

zusammenbringt. Zum Tennis spielen und was apres alles dazugehört. Sagen wir schlicht und einfach 

Danke. 

Wie die Vorsehung so spielt, heuer vor vierzig Jahren war die erste Saison mit regulärem Spielbetrieb, also 

nochmal ein kleines Jubiläum nach dem Gründungsjahr. Und ganz in diesem Zeichen steht diese Saison 

die ‚Champions Gala in rot-weiß‘, unser großes Sommerfest. Wer ein offenes Ohr und die gleichnamige 

letzte Ausgabe gelesen hat, kennt diesen Termin schon, wie alle Termine der Saison bis zur ersten damp-

fenden Glühweintasse. 

Alles hat seine Zeit, auch unsere Hütten. Bevor es die Spatzen von den Dächern respektive die Mitglieder 

aus den Fenstern pfeifen, die Hütten hatten ihre Zeit, wir mühen uns um Nachfolger und warten hoffnungs-

voll, dass unsere Anträge auf Baugenehmigung und Fördermittel erfolgreich durch die Mühlen der zustän-

digen Institutionen gehen werden. Das verlangt Geduld, Mühlen mahlen sorgfältig, aber keineswegs schnell. 

Wir bleiben hartnäckig, schließlich soll die Anlage 

in guter Verfassung das nächste Jubiläumsziel an-

gehen können. Die Flasche Champagner für die 

ungeduldig erwartete Hüttentaufe stellen wir vor-

sorglich schon mal in den Kühlschrank. 

Tennisanlage ohne Tennis wäre zwar auch Spaß, 

aber nur der halbe, die Spieler und Spielerinnen sind 

hoffentlich am Schuhe putzen, Schläger bespannen 

und Tasche packen. Es geht los. Die Plätze sind ge-

kehrt und durchgewischt, die Mannschaften üben 

fleißig den Siegestaumel, damit sie damit auch vor 

einer enthusiasmierten Zuschauerkulisse bestehen 

können. Ja, das gilt als Einladung vorbeizuschauen. 

Wir würden uns freuen.  

Wie gesagt, alles hat seine Zeit. Leben hat seine Zeit, 

Hütten haben ihre Zeit und Tennis spielen hat seine 

Zeit. Einen Kalenderspruch als Tagesweisheit gibt 

das allemal her: Nutzen wir die Zeit, wo, wie und 

wann immer es geht. 

Willkommen und Hallo auf der Anlage, 

Ihre/Eure Abteilung Tennis des SC Blumenau 

Text: G. Vogt 

 

Anzeige 

 



„Das Offene Ohr“ Juni / Juli 2025  - 9 - 
 

 

 



- 10 -  „Das Offene Ohr“ Juni / Juli 2025 
 
 

Hundetraining / Hundetipps  
 

 

Grundsätzliches: Meine Tipps basieren auf meinem Wissen aus der Fachliteratur, meiner Ausbildung, Se-

minaren und meinen Erfahrungen im Hundetraining. Im Allgemeinen behandle ich hier typische Situationen 

und Lösungen für Schwierigkeiten rund um den Hund. Jeder Hund und jedes Mensch-Hund-Team sind 

jedoch einzigartig, sodass es auch immer wieder darauf ankommen kann, den speziellen Einzelfall zu be-

trachten. 

 

Tipp 48: Shake it off – sich mal locker machen! 

Oft ist es nicht sonderlich geeignet eine hündische 

Verhaltensweise in den menschlichen Kontext zu 

übertragen. So wäre es fragwürdig jemanden 

„wegzuknurren“, wenn er uns in der Straßenbahn 

zu nahekommt. Aber manchmal können wir Men-

schen uns von unseren Hunden doch etwas ab-

schauen. 

Eine herausragende Eigenschaft der Kaniden ist 

es, nicht lange in einem unangenehmen Zustand 

zu verweilen. 

Obwohl sich auch die Gemütslage von Hunden, 

wie beim Menschen, gravierend verschlechtern 

kann, gelingt es dem Hund oft schon in Sekunden, 

wieder in einen entspannten Modus zurückzukeh-

ren. Wir Menschen brauchen dazu bedeutend län-

ger und müssen eine ärgerliche oder bedrohliche 

Situation erst einmal verarbeiten, was dauern 

kann!  

 

Ein Hund lockert sich zunächst einmal körperlich, 

oft in dem er sich einfach schüttelt. 

So bringt er erst seine Muskeln wieder in ent-

spannten Zustand – und seine Einstellung scheint 

dem unmittelbar zu folgen. 

Eine Freundin kopiert dieses Verhalten regelmä-

ßig. Und sagt, sie habe sich das bei ihrem Hund 

abgeschaut. 

In der Tat, wenn man es schafft sich einmal heftig 

selbst durchzuschütteln, dann weicht auch die 

mentale Anspannung sehr bald. 

Nun ist das heftige Schütteln in der Öffentlichkeit 

nicht besonders geläufig und daher nur bedingt 

empfehlenswert. 

Aber, wenn man sich in einem geschützten Rah-

men befindet, zum Beispiel nach einem anstren-

genden Telefonat alleine ist, dann kann man das 

ja mal ganz unverfänglich ausprobieren. 

Wie man sich so richtig und vollständig durch-

schüttelt, dazu befragen, oder besser beobachten 

Sie einfach ihren Hund! 

Ab sofort sind Training und Beratung auch te-

lefonisch und online möglich. Mehr dazu unter: 

www.peterweihrauch.de 
 

Mobil: 01575 9476776 

Mail: nachricht@peterweihrauch.de  

Text: Peter Weihrauch/Bild: Birgit Baldauf  

 

Anzeige 

  

 

Sofort?  

Kein Problem! 

7 Tage erreichbar  

0172 – 4735825 

 

__________________________ 

 

Ob groß ob klein 

Wir finden jede Arbeit fein 
 

__________________________ 
 

Beseitigung  von 

Schimmel- und  

Wasserschäden 

 

__________________________ 
                                                                             

 

Malermeister Stefan Nutz 0621-782261 

Malermeister-Mobil:  

0172-4735825 

    Lissaer Weg 3 
 

 

http://www.peterweihrauch.de/
mailto:nachricht@peterweihrauch.de
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Terminkalender Blumenau 
 

 

Wann? Uhrzeit? Wo? Was? 
 

 

Di., 10.06.25 18:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona  

Do., 26.06.25 14:30 Uhr Jona Gemeindesaal Seniorenkreis  

Sa., 28.06.25 10:00 Uhr Siedlerhalle am Festplatz Blumenauer Flohmarkt  

So., 06.07.25 12 - 17 Uhr 
Stiller Weg 19 in 68305 
Mannheim 
 

Sommerfest Regenbogen Kindergarten  

Di., 08.07.25 18:00 Uhr Jona-Gemeindesaal Frauenkreis Jona  

Sa., 19.07.25 18:00 Uhr Jona Gemeindesaal Helferfest Sängerrose  

Sa., 26.07.25 15:00 Uhr 
Tennisanlage  
SC Blumenau 

Sommerfest SCB Tennis 
Champions Gala 
 

 

Do., 31.07.25 14:30 Uhr Jona Gemeindesaal Seniorenkreis 
 

    
 

 
 

 
Die nächste Ausgabe des  

„Offenen Ohrs“ erscheint im 

Aug. / Sept. 2025 
 

Redaktionsschluss ist am 

 

7. Juli 2025 
 

 

Bei Fragen oder Anregungen 

wenden Sie sich gerne an die  

Redakteurinnen  
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